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3ricf 2lbbuW?amtbs an (ßlabftonc.

3dj bin ein UTörber fonbergleidjeu,
Den Hamen gabft Du mir mit ^tig,
3dj tanje über taufend Cetdjeu
Unb Ijab' am UTorben nidjt genug;
3dj tr>etbe midi an fjöllenqualeu,
<£in Ztevo uub ein Camerlan
5inb Stümper nur unb nidjt Hiualen,
Kein 23lutbiutb retdjt an mtcrj rjeran.

3dj ttmljle gern in <£ingetr>eiben,

IXodi tuarmen, fdjlürfe gierig 23lut,
Die IDotluft laß' id? üppig tuetben

Unb fdjleub're Branb in cCrjriftengut.

3fjr lafjt bas cSräfjltdje gefdjeljen,
Sdjaut ruljig eudj mein lüürgen an,
Cafjt euer IDort im W\nb uertueljen,
Seib feig i dj aber bin ein Zïï a n n

3fjr nennt euer; vEfjrtjten, aber tretet
Die (Etjriftenpflidjt tu Staub unb Kotfj!
UTit btplomat'fdjcn 2?oten fnetet
Die Sdjanb' iljr nodj in all' bte Hotf;
3rjr fetb, meljr als idj felber, UTörber,
Denn 23rubermorb rjetfjt euer Ojun,
Drum wirb ein bisljer uugeljörter
.fludj über eurem 5reuel ruljn -y.

' ^>=^ 21Tanöüerbcrid?t, im mobernften $tttcratu^5tyl
(HeaIifttfdj=mYfttfcl5.aIIegorifcfaes Itîometttbttb.)

v ngefjettrc lütefe, fo weit, fo weit 1

A - rs er-.«..«-.« £ it-t.
Drinnen Badjgeblänfer mit

golbenen Sonnentupfen, lieber ben grüngetblidjen Berges*

rücfcn friedjt eine fdjwär^tidje Htefenraupe, fdjroerfällig,

eine bunfle ITtaffe.

Da ein (Itotnpetenftofj, boldjglan3gIetdj bte

£uft, bie Sdjeijerluft burdjftirrenb. Die Kiefenraupe 3er*

fällt in eitt3etne Hinge Die bunfle ÏÏÏaffe wirb 3um

Körper, jum trabenbett tEruppenförper. tlaftataf

gijl 8nm! Buinl Bitml (Sijl 2ffj! Saloettgefnatter

roie tXtjränentropfen uon fdjöttett lüimpern.

IDtetjerubc pferbe, brobeube febcrbüfdje, bie braune SdjoIIe fliegt, bte

(Erbe frampft ftdj ^ufammcu, raudjtofes Puloer jcutnerweife uerfnaüt ; trat' es

nidjt raudjlos bits rudjlofe pttloer, bte Sonne, bie liebe Sonne ab,! roürbe

perbnnfelt.

Ilnb immer neue Sdjroabronen fpeien bie IPâlber aus! ilufgeblafene

Zlüfterti fdjroeifjtrtefenbcr fjengfte, Rofjtjalsgetätfdjel betjattbfdjufjter Kriegerfauft.

Die (Erbe rauft ftdj bas fiaar, bafj bte fjaafeu 3U Dntjenbcn laufen, löffelgeftrecft,

ein ÎIbbilb menfdjlidjer Sdjroädjc. Dort bal ein IDeifjesl 3ft's eine

Haube bes ^riebens, ein lendjtenbcs £intten Dnlbe bidj, fjetj, nodj ift es feines

con beiben 1 's ift eine ;Jat;ne mit rottjem Kreuj, Ia3aretljluftgefdjwängert

Dorüber, porüber att fjetfblauen Rörfen mit gotbfnnfelnben Knöpfen gefpieft.

2Iber nodj fjetler leudjten bie Bajonette, bte Mttjenbeit Borften bes unten im

Steinbtndj 3ufammengefauertett 3gels.

Bum unb abermals bum I bum I Sdjon frabbetn 3etjntaufenb îlmeîfen

torntfterbepadt anf bie Ejötje, 3et;ntaufenbe fdjiefjett fjerunter, tätterätaljl

tönt bas menfdjenmorbenbe (Oairottftgnal I lüetter tobt ber Kampf Kartoffel*

ftauben cernidjtettb ; erfdjauetnb ftdj beugen bie ïjalme, watjnftnuige Käfer

taumeln nom Kctdje btäulidj angetjaudjter £jerbft3eittofen

Drunten im Dorfe Dorpoftengeplänfel pferbe unb IDagen unb Decfett,

<£igarrenaroma ; iflafdjett, entleerte boyfottfreien Bieres patronettoerwatste

Büdjfen, gacfelnbe £jüf)ner, uon tetgretdjetn (Erbreidj befpritjte UnifonmStütfe an

fdjwetgenben, feineswegs fdjtttädjtigen IfTänneru

Da, »0 ber £öwe im IPtrttjsljausfdjilb wilb fidj itt ben Sdjwetf fnetft,

brobelnbe Keffel auf purpurnen flammen £jöljer nodj lobern bte flammen

patritotifdjen fjodjfittns in ben fjerren ber bruftumfangüberfdjufjfjabenben OTänner,

bie coli «Eifer mit fräftigem 2Irm fidj gefteltt 3um Utanöcer auf bem Jetbe ber

CEtjre bei Büladj im Kanton ber £immat

Sdjroctgenb rutjen bie gelber, im garmperlettgetjege fnirfdjt ein fnorp*

liger Spatj

(Ein Zlustoeg.

(Es tft fein Becher so poli bes (Slûtfeè, bag ntdjt nod; ein Cröpfdjen

lüermntb barin plarj fättbc," fagt ein Sprudj, unb bie ^raujofen finb fidj ber

iüabrljeit besfelben nie beffer betcu^t geruefen als gegenwärtig, angesidjts bes

beporftebenbeu garenbefndjes. So grofj and' ber Jubel ber parifer ift uub fo toll

imdj bic ijrenbenfnrünge ber preffe ftnb, fo empfinbet man bodj bitter bas ;Jef|len

eines bmferltdjen ober liöntglidjen fjofes, ber allein (mit bem (Selbe ber guten

Prontnjler natürlidj) ben (Empfangsfeierltdb.Betten eine pradjt tjatte oerlettjen

fönneu, bie felbft bett Barett perblüffeu reürbe uttb ber lägt fidj fonft nidjt fo Ieidjt

aus beut Concept bringen. Jfber fo roirb ber mpfattg nadj 2fttfidjt ber enttjti=

fiasmirteu Kitutettfreuitbe mager genug ausfallen. (Ein Knjj con einer fdjönen

Königin mürbe Däterdjen {ebenfalls eher änfagen, als ein Ijaubebrucf con einem

tebergerber, meinen bie Hovalifteu. f<Eln djneibtger (Senéral tnürbe unbebingt

einen befjfern CEinbrutf auf bett hoben Befndj madjen als biefer befrakte ^feltr,

ber am 5ubc in ber §erftreitffjeit feinen (Saft als ungegerbtes ^ell befjanbelt,

argumentiren bie ITlonardjiften. lînb bie befjfern Hepubltfaner »finfdjen Krieg

nnb Heoolnfiott 311m tleufel, bie ihnen bie gegenwärtige Staatsform gebradjt,

bautt meldjer fie (tdj nun in biefer Der3mtcften tage befmben uub nidjt miffen,

mas fte mit ber §arin aufteilen müffen, roenn fte überhaupt kommt. OZs gäbe

freiltdj einen Jfusmeg, auf ben ftdj alle Parteien einigen könnten unb es bebnrf

geteif; nur biefes 2Ittfto§es, um bie ^"raujofen bas etttjtg ridjtige mittel ergreifen

31t laffen, bas eine mürbtge Hepräfentan3 bes Staates erntögltdjt, nämlidj bie

Proklamation jjarire's 311111 Kaifer für \i (Tage! Dann hätten fie and; gleidj

eine Katfentt nnb bie §arin hatte bann nidjt ttötfjig, im Botfdjafterfjotel jn über-

nadjtett, fonbern könnte bas Difttertffübli bei Katfers" beziehen uub bie £tiguetteu=

frage roäre gelöst.

Ct=^ung=Cfdjang«rHd^s Berid^t.

Hun bin idj ba" fpridjt Si^lumg-äfctjang;

Uttb glficfltdj ging es gar nidjt laug,

Daf; idj bemerkte rings umher,

(Europamit, teiejt ttidjt gar fdjroer.
JItan mpllte meinen (Seift erhellen

^iim Sdjma^en, Kaufen uttb Befteflen;

3cfj fdjien mit meinen fdjtefen 2Iugen

gum llcbertölpcln febr 311 taugen.
Utatt guefte pfiffig auf bett gopf
Uttb badjte nidjt an's (Srütj int Kopf;
(D, ja 111111 roeifj idj, was id; roeifj,

Das Eöeftencolk madjt uns nidjt fjetf;.

3dj habe freiltd; fein perfprodjen :

Die ITtatterit roerben abgebrochen

Dod; bleiben roir, roas roir geroefett :

jfttr (5eit uub (Eroigfeit (£f)inefe.n.

^us ber 2TTappe eines ÎPeltoetfen.
CEs ift nidjt jeber ein retdjer Ulann, ber eine gelbe CEuceloppe unter bem

2lrm trägt.
3n ber ftetjettben 2ftmec roirb bes Utaiines Selbftgefütjl in ein jtaatlidjes

Uniformeugefüt)l peraubelt, bas man aus fjöftidjfett audj fremben Regiments*

inbabern übertragen fann, roie Bufennabelu, abafsbofen.
Diele Kon3ertfritifen finb weiter nidjts als eine Sdjuepfenpaftete aus

Hinbfleifdjreften.
I£>as man Vti gewöfjnlidjcn Seilten fattgrob" nennt, bas fjetfjt bei gtofjen

Ejerren utwüdjftg".
ü?enn bte fjübtteraugen con felbft wef; ttjun, gibt es anberes U?etter ober

audj nidjt; wenn aber ein Bierwagen barüber fäfjrt, gibt es {ebenfalls ein

Donnerwetter.
21us Smyrna fommen feigen unb ©rangen, aus Sdjmytna nerfefjtte

£itteratur.
Bären, îïïenfdjen unb Katneele füfjrt man an ber ZTafe fjerum ; bas eble

Hofj unb ber tiefftnntge (Efel werben am §aume gefütjrt.

Beim (Ifjatetiburft ift meiftens ber Dürft bie fjauptfadje.

Jitidj unter ben (Srasaffen gibt es Damen.

2fm Sonntag tjeifjen bie (Etbäpfet Kartoffeln.
(Seiftretdje £eute aus bem Bürgerftanb finb erleudjtet, dürften ftnb er*

laud;t uub ^inan3tnänner burdjfnoblaudjt. Xüatfj gefdjtie'n I

Diplomaten finb £eute, bte ttjun, als ttjäten fie etwas, wofür fie gut be>

3afjlt werben unb alle 3artte fe*5 tt>ocben itt's Bab müffen.

Sauerfraut fann man fiebenmal aufwärmen, aber ein ift fein

Satierfraut.
Das finb nidjt bte £iberalften, beren Cljarafter einer uerwafdjenen Calicot*

i'eftfafjtte gleidjt.
Das war eine glücflidje Hitter3ett, als matt bie fjofen nodj 311m Spengler

fdjtcfte.
Diogenes war eine Sauerfrautftanbe coli ptjtlofopljie.
Wenn man Sdjwimmtjofen anfjat, fann man fdjwtmtnen, wenn man

fdjwimmen fann.
Zfur ber Derwitfdjte wirb pertcatfdjt.

-Brief Abdul-Hamids an Gladstone.

Ich bin ein Mörder sondergleichen,
Den Namen gabst Dn mir mit Fug,
Ich tanze über tausend Leichen
Und hab' am Morden nicht genug;
Ich weide mich au Höllenqualen,
<Liu Nero und ein Tamerlau
Sind Stümper nur und uicht Rivaleu,
Lein Bluthund reicht an mich heran.

Ich wühle gern in Lingeweiden,
Noch warmen, schlürfe gierig Blut,
Die Wollust laß' ich üppig weiden
Uud schleud're Brand in >Lhristengut.

Ihr laßt das Gräßliche geschehen,

Schaut ruhig euch mein Würgen an,
Laßt ener Ivort im wind verwehen,
Seid feig ich aber bin ein Mann!

Ihr nennt euch Christen, aber tretet
Die Christenpflicht in Staub und Roth!
Mit diplomat'schen Noten knetet

Die Schand' ihr noch in all' die Noth!
Ihr seid, mehr als ich selber, Mörder,
Denn Brudermord heißt euer Thuu,
Drum wird ein bisher uugehörter
Fluch über eurem Frevel ruhn -v-

^x>^ Manöverbericht, im modernsten Litteratur^tyl
(Realistisch-mystisch-allegorisches Momentbild.)

^ ngeheurc wiese, so weit, so weit I Drinnen Bachgeblänker mit

goldenen Scmneniuvfen. Ueber den grüngelblichen Bergesrücken

kriecht eine schwärzliche Riesenraupe, schwerfällig,

eine dunkle Masse.

Da ein Trompetenstoß, dolchglanzgleich die

Luft, die Schweizerluft durchflirrend. Die Riesenraupe

zerfällt in einzelne Ringe Die dunkle Masse wird zum

Körper, zum trabenden Truppenkörper. Taktatak

gix! Bnm! Bum! Bum! Girl Ah! Salvengeknatter

wie Thränentropfen von schönen Wimpern.

Wiehernde Pferde, drohende Fedcrbüsche, die braune Scholle fliegt, die

Erde krampst stch zusammen, rauchloses Pulver zentnerweise verknallt; wär' es

nicht rauchlos da; ruchlose Pulver, die Sonne, die liebe Sonne äh! würde

verdunkelt.

Und immer neue Schwadronen speien die Wälder aus! Aufgeblasene

Nüstern schweißtriefender Hengste, Roßhalsgetätschel behandschuhter Kriegerfaust.

Die Erde rauft sich das Haar, daß die Haasen zu Dutzenden laufen, löffelgestreckt,

cin Abbild menschlicher Schwäche. Dort ha! ein Weißes! Ist's eine

Taube des Friedens, ein leuchtendes Linnen Dulde dich, Herz, noch ist es keines

von beiden! 's ist eine Fahne mit rothem Kreuz, lazarethluftgeschwängert

vorüber, vorüber an hellblauen Röcken mit goldfunkelnden Knöpsen gespickt.

Aber noch Heller leuchten die Bajonette, die blitzenden Borsten des unten im

Steinbruch zusammengekauerten Igels.

Bum! und abermals bnm! bum! Schon krabbeln zehntausend Ameisen

tornisterbepackt auf die Höhe, zehntausende schießen herunter, tätterätäh!

tönt das menschenmordende Elaironsignal I Weiter tobt der Kampf Kartoffelstauden

vernichtend; erschauernd stch beugen die Halme, wahnsinnige Käfer

taumeln vom Kelche bläulich angehauchter Herbstzeitlosen

Drunten im Dorfe vorpostengeplänkel Pferde und Wagen und Decken,

Eigarrenaroma ; Flaschen, entleerte boykottfreien Bieres patronenverwaiste

Büchsen, gackelnde Hühner, von teigreichem Erdreich bespritzte Uniform-Stücke an

schweigenden, keineswegs schmächtigen Männern

Da, wo der Löwe im Wirthshausschild wild sich in den Schweif kneift,

brodelnde Kessel auf purpurnen Flammen Höher noch lodern die Flammen

patritotischen Hochsinns in den Herzen der brustumfangüberschußhabenden Männer,

die voll Eifer mit kräftigem Arm sich gestellt zum Manöver auf dem Felde der

Lhre bei Bulach im Kanton der Limmat

Schweigend ruhen die Felder, im Zahnperlengehege knirscht ein knorpliger

Spatz

Ein Ausweg.

Ls ist kein Becher so voll des Glückes, daß nicht noch cin Tröpfchen

Wermntk darin Platz fände/' sagt ein Spruch, und die Franzosen sind stch der

Wahrheit desselben nie besser bewnßt gewesen als gegenwärtig, angesichts des

bevorstehenden Zarenbcsuchcs. So groß anch dcr Inbcl dcr pariser ist und io toll

aucb die Freudensprünge dcr presse sind, so empfindet man doch bitter das Fchlcn

eines kaiserlichen oder königlichen Hofes, der allein (mit dem Gelde dcr guten

Provinzler natürlich) dcn Enrpfangsfcicrlichkcitcn eine Pracht hätte verleihen

können, die selbst dcn Zaren verblüffen würde nnd der läßt sich sonst nicht so leicht

aus dcm Eonccpt bringen. Abcr so wird der Empfang nach Ansicht dcr cnthu-

siasmirtcn Kuntcnfrcunde magcr gcnug aussallen. Ein Knß von ciucr schoucu

Königin würde Väterchen jcdcnfalls ebcr zusagcn, als ein Händedruck von einem

kcdcrgerber, meinen dic Rovalisien. sEin chncidigcr Gcneral würde unbedingt

cincn bcffcrn Eindruck auf dcn hohen Besuch machen als dicscr bcfrakte Felix,

dcr am Ende iu dcr Zerstreutheit seiueu Gast als nngcgcrbics Fcll behandelt,

argumcntircn dic Monarchisten. Und dic bessern Rcpnblikancr ivnnfchcn Krieg

und Rcvolntion znm Tcnfcl. dic ihnen dic gcgcnwärtige Staatsform gcbracht,

dank wclchcr sic sich nun iu dicfcr verzwickten Lage befinden und nicht wissen,

wa? sic mit dcr Zariu austcllen inüsscn, ivcnn sic überhaupt kommt. Es gäbe

freilich einen Ausweg, auf dcn sich allc partcicn cinigcu könntcn und cs bcdarf

gewiß nur dieses Anstoßcs, mn dic Franzosen das einzig richtigc Mittel crgrcisen

zn lassen, das cinc ivnrdigc Rcpräfcntanz dcs Staatcs ermöglicht, nämlich dic

Proklamation Faurc's znm Kaiser für Tagc! Dann kättcn sie anch gleich

cinc Kaiserin und die Zarin hätte dann nicht nöttn'g, im Botschafterhotel zn

übernachten, fondern könntc das visitcnstübli bei Kaiscrs" beziehen nnd dic Etigucttcn-

frage wäre gelöst.

Li-Hung-Tschangerlichs Bericht.
Nun bitt ich da" spricht Li-Hnng-Tschang ;

Und glücklich ging es gar nicht lang,

Daß ich hcmcrktc rings unchcr,

Europawitz wic^t nicht gar schwer.

Man wollte meinen Geist erhellen

Zum Schwatzen, Kausen nnd Bcstellcn;

Jä' schien mit ineinen schiefen Angen

Zum Ucbertölpcln sehr zu taugen.
Man guckte psisfig aus den Zopf
Und dachte nicht an s Grütz im Kopf;
V, ja! nnn weiß ich, was ich weiß.

Das westeuvolk macht uns nicht hciß.

Ich habe freilich fein versprochen:

Die Mauern ivcrdcn abgcbrochcn

Doch bleiben wir, was wir gewesen:

Für Zeit und Ewigkeit Chinesen.

Aus der Mappe eines Weltweisen.
Es ist nicht jeder ein reicher Mann, der eine gelbe Enveloppe unter dem

Arm trägt.

In der stehenden Armee wird des Mannes Selbstgesühl in cin staatliches

Uniformengefühl verwandelt, das man aus Höflichkeit auch fremden Regimentsinhabern

übertragen kann, wie Busennadeln, Tabaksdosen.

* viele Konzertkritiken sind weiter nichts als eine Schnepfenpastete aus

Rindfleischresten.
Was man kn:i gewöhnlichen Leuten saugrob" nennt, das heißt bei großen

Herren nrwüchsig/'.
Wenn die Hühneraugen von selbst weh thun, gibt es anderes Wetter oder

auch nicht; wenn aber ein Bierwagen darüber fährt, gibt es jedenfalls ein

Donnerwetter.
Aus Smyrna kommen Feigen und Drangen, aus Schmyrna verfehlte

Litteratur.
Bären, Menschen und Kameele führt man an der Base herum ; das edle

Roß und der tiefsinnige Esel werden am Zaume geführt.

Beim Thatendurst ist meistens der Durft die Hauptsache.

Auch unter den Grasaffen gibt es Damen.

Am Sonntag heißen die Erdäpfel Kartoffeln.
Geistreiche Leute aus dem Bürgerstand sind erleuchtet, Fürsten sind

erlaucht und Finanzmänner dnrchknoblaucht. Waih geschrie'nl

Diplomaten sind Leute, die thun, als thäten sie etwas, wofür sie gut

bezahlt werden und alle Jahre sechs Wochen in's Bad müssen.

Sauerkraut kann man siebenmal aufwärmen, aber ein Witz ist kein

Sauerkraut.
Das sind nicht die Liberalsten, deren Charakter einer verwaschenen Lalicot-

Festfahne gleicht.
Das war eine glückliche Ritterzeit, als man die Hosen noch zum Spengler

schickte.

Diogenes war eine Sauerkrautstande voll Philosophie.

Wenn man Schwimmhosen anhat, kann man schwimmen, wenn man

schwimmen kann.

Nur der verwitschte wird verwatscht.
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